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1904 .

Die lippische Thronfolge.
(Telegramm . )

* Lage , 10 . Okt . Gestern wurde hier eine von 2000 Män¬
nern aus dem ganzen Lande besuchte Volksversamm¬
lung abgehalten, die sich mit der Regentschaftsfrage
beschäftigte . Assessor Tasche , der die Versammlung erösfnete,
bemerkte , daß die Teilnehmer an derselben allen Parteien an¬
gehörten. Die Thronfolgeberechtigung, sowie das Telegramm
des Kaisers an den Grafen Leopold sollten aus der Debatte
ausscheiden , und heute nur die Regentschaftsfrage be¬
sprochen werden. Nachdem sämtliche Redner einmütig für die
dem Landtage von der Regierung unterbreiteten Vorlagen ein¬
getreten waren , wurde ein der Regierung und dem Landtage
mitzuteilender Beschlußantrag angenommen , welcher im wesent¬
lichen folgendes besagt : Die Versammlung betrachte die An¬
fechtung des Regentschaftsgesetzes , wie sie sich in dem Tele¬
gramm des Kaisers an den Grafen Leopold und in dem
Protest der schaumburgischen Regierung kund¬
gebe , als einen unberechtigten , bedauerlichen Ein¬
griff in die Selbständigkeit und Souveräni¬
tät des lippischen Staates , und spreche der Regie¬
rung für ihr mutiges , würdevolles Eintreten für diese Rechte
ihre vollste Anerkennung aus . Sie billige den , von der Regie¬
rung an den Bundesrat gestellten Antrag und ersuche den Land¬
tag , sich diesem Anträge vollständig anzuschließen. Auch be¬
trachte die Versammlung die auf der Ergänzung des Regent¬
schaftsgesetzes abzielende Regierungsvorlage als einen Akt wei¬
ser Fürsorge , und ersuche den Landtag , die Vorlage durch seine
Zustimmung zum Gesetz zu erheben. An den Grafregen¬
ten wurde ein Huldigungstelegramm abgesandt , in welchem es
heißt , die Versammlung stehe unentwegt auf dem Boden des
Regentschaftsgesetzes und betrachte jede Anfechtung desselben
als einen bedauerlichen Eingriff in die Selbstverwaltung und
Souveränität des lippischen Staates . Das Telegramm schließt ,
indem es der unverbrüchlichene Treue und Anhänglichkeit an
den Regenten und das angestammte Herrscherhaus Ausdruck
gibt . Auch an den Staatsminister Gebekot wurde ein
Danktelegramm abgeschickt. Mit einem Hoch aus den Kaiser
und den Grafen Leopold wurde die Versammlung geschlossen.

Der russisch . japanische Krieg .
(Telegramme .)

* St . Petersburg , 9 . Okt . Wie der „ Regierungsbote " aus
Mukden vom 8 . Oktober meldet , erließ General Kuro -
patkin am 2 . Oktober einen Tagesbefehl , in
welchem er die Truppen auf die Schwierigkeit hinwies , die Ar¬
mee auf die nötige Stärke zu bringen , und in welchem er die
Notwendigkeit des bisherigen Zurückweichens betonte . Er habe
den Rückzug auf Mukden kummervollen Herzens befohlen ; er
habe ihn aber befohlen in der unerschütterlichen Ueberzeugung,
daß der Rückzug nötig sei , um schließlich einen entscheidenden
Sieg zu erringen . Der Kaiser sende jetzt ausreichende Streit¬
kräfte und werde weitere Truppenmassen nach Ostasien kom¬
mandieren , wenn auch diese nicht ausreichten . Es sei der un¬
beugsame Wille des Kaisers , den Feind zu besiegen , und dieser
Wille werde unbeugsam durchgesetzt werden . Jetzt breche die
von der Armee längst erwartete Zeit an , wo man dem Vor¬
rücken der Feinde seinen Willen aufzwingen könne , denn die
Mandschureiarmee sei nunmehr stark genug, um zum Angriff
überzugehen. Schließlich fordert der Befehl die Armee auf , sich
von dem Bewußtsein der Wichtigkeit eines Sieges , besonders im
Hinblick aus die Entsetzung Port Arthurs , durchdringen zu
lassen .

* St . Petersburg , 9 . Okt . Die Ruff . Tel . -Ag . meldet : Die
Gerüchte von Veränderungen im Oberbefehl auf dem Kriegs¬
schauplätze beruhen nicht auf Tatsachen, sondern sind nur als
Ausdruck der allgemeinen Anerkennung der hervorragenden mi¬
litärischen Fähigkeiten des Generals Kuropatkin zu be¬
trachten . Die allgemeine Stimmung ist für die Gewährung
voller Freiheit für Kuropatkin in der Durch¬
führung seines Kriegsplanes . Hiermit hängt das
Gerücht von seiner Ernennung zum Oberbefehlshaber zu¬
sammen.

Hrogherrogünn Baden.
* Karlsruhe , 10 . Oktober.

* ( Tagesordnung der fünften öffentlichen Sitzung der Ge¬
neralsynode der evangelisch -protestantischen Kirche ) im Sit¬
zungssaal der Zweiten Kammer ccm Dienstag , den 11 .
Oftober 1904 , vormittags 9 Uhr. I . Anzeige neuer Eingaben .II . Bericht des Finanzausschusses ( IV ) über die oberkirchene

rätlichen Vorlagen : 1 . über die kleineren Fonds und Kassen
(Oberkirchenratsvorlage III . Seite 64 Ziffer 12 und 13 . Seite
56 Ziffer 14 . Seite 58 Ziffer 15 , 16 .) und den Neuen evan¬
gelischen Kirchenfond ( Seite 40 , Ziffer 2 obiger Vorlage III ) ,
Berichterstatter Baumert ; 2 . über die Geistliche Witwen¬
kasse und erweiterte Hinterbliebenenversorgung ( Seite 21 und
50 Ziffer 10 obiger Vorlage III ) , Berichterstatter Ring -
Wald ; 3 . über den Gesetzentwurf ( Oberkirchenratsvorlage
XVI ) , die Ruhegehalte der Geistlichen betreffend , Bericht¬
erstatter Ludwig . III . Bericht des Ausschusses III zur
Einsicht und Prüfung der Diözesanprotokolle und über den
Hauptbericht (Obcrkirchenratsvorlage I ) 1 . im allgemeinen
und soweit nicht Esnzelberichte , Berichterstatter Specht ; 2.
über die einzelnen Gegenstände: Sonntagsheiligung ( 8 . 9
Seite 13 ) , Berichterstatter O . Kne ucker ; b . Jugendgottes¬
dienste ( O . 4 Seite 16 ) , Berichterstatter Sch mitthenn er ;
c . Diakonissendienst ( Q . 3 Seite 22 ) , Berichterstatter Rub .

( Sitzung der Strafkammer I vom 7. Oktober. ) Vor¬
sitzender : Landgerichtsrat Dr . Maas . Vertreter der Grotzh .
Staatsanwaltschaft : Erster Staatsantvalt Dufsner . —
Bon den auf der Tagesordnung für die heutige Sitzung ver¬
zeichnten Fällen kamen zwei , die Anklage gegen den Kauf¬
mann Heinrich Geisendörfer aus Karlsruhe , sowie die
Anklagesache gegen den Kutscher Karl Würth aus Stein wegen
Uebertretung der Droschkenordnung nicht zur Verhandlung . —-
Der Wirt Albrecht Schmidt aus Söllingen befand sich am
23 . August wegen geschäftlicher Angelegenheiten in Karlsruhe .
Er führte damals eine größere Geldsumme bei sich und hatte
das Mißgeschick, davon in einem Abort des hiesigen Hauptbahn¬
hofs acht Hundertmarkscheine zu verlieren . Diese fand ein
junger Mensch namens Rudolf Schröder, der die Scheine für
falsch , für sogenannte Reklamescheine hielt und sie deshalb zumTeil an mehrere ihm bekannte Burschen, u . a . dem Taglöhner
Karl Auggnstein von hier zwei Stück , verschenkte . Augenstein
erkannte sofort, daß es sich hier um echte Geldscheine handelte .
Er verschwieg dies aber dem Schröder und ruhte nicht eher,
bis dieser ihm noch zwei von den Scheinen gab . Schröder und
ein Bekannter von ihm , namens Schneider, behielten die anderen
vier Scheine und bewahrten sie im Glauben an ihre Unecht¬
heit auf , so daß der Wirt Schmidt später wenigstens die Hälfte
seines verlorenen Geldes zurückerhielt. Augenstein und sein
Freund , der Taglöhner Karl Reinhard aus Karlsruhe ,der in die Sache eingeweiht wurde und zwei von den Scheinen
geschenkt bekam, machten sich mit dem Gelde vergnügte Stun¬
den und vergeudeten es in kurzer Zeit . Als sie verhaftet wur¬
den, war von den 400 M . nichts mehr vorhanden . Augen, -
stein hatte sich heute wegen Unterschlagung der schon mehrfach
vorbestrafte Reinhard wegen Hehlerei zu verantworten . Der
Gerichtshof erkannte gegen Augenstein aus 3 Monate , gegen
Reinhard auf 6 Monate Gefängnis . An jeder Strafe kommt
1 Monat Untersuchungshaft in Abzug. — Die übrigen Fälle
waren Berufungen , in denen folgende Urteile ergingen : Mo¬
dellsteherin Margaretha Weiß aus Nürnberg wegen Gewerbs ?
unzucht 14 Tage Haft ; Ehefrau Karoline Lutz geb. Gorenflo

: aus Friedrichsthal wegen Vergehens gegen 88 136 und 137
R .St . G .B . 3 Wochen Gefängnis ; Hozhauer Gottlieb JakobMüller aus Dobel wegen Beleidigung 30 M . Geldstrafe .

* Baden, 9 . Oft . Die ba ln e alogischen Kurse der
Großh .erzoglicheft B ad a n st a l t e n - K o m m i ff--
sion , an welchen sich 41 Aerzte aus den verschiedensten Teilen
Deutschlands, aus Oesterreich und der Schweiz, beteiligten , sind
gestern mit einem glänzenden Vortrag des Med .-Rats Dr .
Neumann , des Hausarztes im Großh . Landesbad , „ über
die balneolagische Behandlung abgelaufener Apoplexien und
bettvandter Zustände"

, verbunden mit klinischen Demonstrq -
tionen , zu Ende gegangen . Die Zuhörer waren den Vorträgen ,die durch die praktische Vorführung der Kurmittel der Großh .
Badanstalten in wirksamster Weise ergänzt wurden , mit größter
Aufmerksamkeit gefolgt und äußerten ihre hohe Befriedigungüber die Reichhaltigkeit und Gediegenheit der Darbietungen .Der rege persönliche Austausch und der freundschaftliche gemüt¬
liche Verkehr unter den Teilnehmern gestaltete ihr Zusammen¬
sein zu einem höchst erfreulichen, wie dies bisher immer der
Fall war ; nicht wenig trug hierzu die sich stets gleichbleibende
dienstbereite Freundlichkeit der beiden Geschäftsführer HoftatGilbert und Dr . Hoffmann bei , die es verstanden ,
geradezu allgegenwärtig zu sein . Die; freudige Stimmung
unserer Gaste fand bei dem Festessen am letzten Freitag
beredten Ausdruck . Auf Antrag aus der Versammlung wurde
ein Begrüßungstelegramm an Seine Königliche Hoheit den
Großherzog, den erlauchten Beschützer der Badanstalten von
Baden -Baden abgesendet , auf welches gestern früh die nach¬
stehende , an dem Vorsitzenden der Badanstaltenkommission,
Geh . Reg. -Rat Haape, gerichtete Antwort eintraf :

Für die so freundliche Begrüßung , welche die ver¬
sammelten Mitglieder der vierten balneologischen Kurse
aus allen Teilen des deutschen Reichs, aus Oesterreich und
der Schweiz durch Ihre Vermittlung und die der vier
anderen Herren des Vorstandes an mich gerichtet haben ,bin ich sehr dankbar. Ich bitte , Den Herren zu sagen , daß
ich hoch erfreut bin, eine so große Anzahl Aerzte in dem
Kurort versammelt zu wissen , wo sie unsere Badanstalten
genau kennen lernen und hoffentlich befriedigende Ein¬
drücke empfangen werden. Ich erwidere die freundliche

! Begrüßung mit treuen Wünschen für eine erfolgreiche
: Wirksamkeit aller Teilnehmer an der bedeutungsvollen
; Tagung . Friedrich , Großherzog .

Diese huldvolle Antwort wurde mit Jubel ausgenommen .
^ Die Mehrzahl unserer Gäste hat sich nun wieder nach allen

Richtungen der Windrose zerstreut. Mehrere sind aber noch
hier geblieben , um die Schönheften der Stadt und der Um¬
gebung zu besichtigen.

o .c . Freiburg , 9 . Oft . In dem nahen romantisch gelegenenWildtal wurde am Samstag morgen die verstümmelte
Leiche der 53 Jahre alten Schneiderin Disch gefunden . Es
scheint, daß Lustmord vorliegt.

Neueste Nachrichten ««- Pelegramur«.
* München, 10. Oft . Der Kronprinz und Prinz Eitel

Friedrich sind hier eingetroffen und haben nach kurzem
Aufenthalte die Reise nach Bad Kreuth zum Besuche des
Herzogs und der Herzogin Karl Theodor in Bayern fortgesetzt.

* München, 10 . Okt . Oberregierungsrat Kohl vom baye¬
rischen Finanzministerium ist zum bayerischen Bundesrats¬
bevollmächtigtenernannt worden.

* Homburg v . d . H., 10 . Okt . Der Staatssekretär des Aus¬
wärtigen , Frhr . v . Richthofen , ist hier eingetrosfem.

* Kopenhagen, 10 . Oft . Die Kaiserin - Witwe von
Rußland , die sich auf der Reise nach Kopenhagen eine starke
Erkältung zugezogen hat , ist seit einigen Tagen unpäßlich. Die
Kaiserin leidet besonders an heftigen Rückenschmerzen .

* Budapest, 10 . Okt . Wie verlautet , wird der Minister¬
präsident Graf Tisza in einer der nächsten Sitzungen des
Abgeordnetenhauses die Einsetzung eines Ausschusses
zur Aenderung der Hausordnung beantragen .

* Zica, 10 . Okt . Gestern vormittag fand hier die Sal¬
bung des Königs Peter statt . Nach dem .Hochamt und
dem Evangelium , während deren der König die königlichen In¬
signien angelegt hatte , salbte der Metropolit den König auf der
Stirn , den Nasenflügeln, dem Mund , den Ohren , der Brust und
den beiden Flächen der Hand, indem er jedesmal das Zeichen
des Kreuzes machte und die Worte sprach : „ Das Siegel der
Gabe des heiligen Geistes ! " Nach vollzogener Salbung führte
der Metropolit den König zum Altar und reichte ihm die Kom¬
munion in beiderlei Gestalt. Darnach kehrte der König zum
Thronsessel zurück und legte die Insignien der königlichen Würde
an , worauf ein Diakon ein Gebet sprach , in welchem er den
Segen Gottes für den gesalbten König erflehte. Alsdann setzte
Chorgesang ein , während dessen der Metroploit dem König das
Kreuz zum Kusse darreichte. In feierlichem Zuge verließ daraus
der König die Kirche in vollem Krönungsornat .

* Reval , 10 . Oft . Der Kaiser und die Kaiserin mit dem
, Thronfolger , sowie Generaladmiral Großfürst Alexis sind hier
j eingeftoffen .
/

* Tokio , 9 . Oft . Der Kaiser von Japan verlieh dem
! Prinzen Karl Anton von Hohenzollern den Chrysanthemum-
! orden.

Verschiedene».
f Brunsbüttelkoog, 8 . Oft . (Telegr. ) Der heute hier ein-

treffeude Dampfer „ Hans Woermann"
, welcher schwere Stürme

i zu bestehen hatte, bringt den italienischen Arbeiter
i Simon mit , welcher cm Mac bei Carcbib während ecnier
z Bahnfahrt den Marineoberleutnant Heiermann , den Seesoldcrten
! Keccgicc und einen Schwarzen ohne Grund cmschotz . Simon

soll zur Beobachtung seines Geisteszustandes in eine Jrrerp
: anstatt gebracht werden.
i f Würzburg , 9 . Oft . Das Schwurgericht verurteilte den
; wegen Meineids angeklagtecc griechischen Konsul
! Wecngroßhändler Ott zu 7 Monaten und 16 Tagen
: Gefängnis . Bei der Strafzumessung wurde in Bettacht ge¬

zogen, daß der Angeklagte sich, wenn er bei seiner Vernehmung
am 25 . April 1896 , die im Vorverfahren eines Beleidigungs¬
prozesses erfolgte, eine wahrheitsgemäße Aussage gemmht
hätte , selbst einer strafrechtlichen Verfolgung ausgesetzt hätte .

! ß Dürkheim a . d. Haardt , 10. Oft . ( Telegr. ) Die siebzehn¬
jährige Büglerin Elise Köhler ' wurde heute hier erschossen
aufgeftlndeu . Sie ist das Opfer eines Liebesdramas ; der mit
ihr bekannte neunzehnjährige Bäckergeselle Karl Borducco wird
vermißt .

ß Patts , 9 . Okt . ( Telegr. ) Bei dem heutigen Rennen
in Lougchamp um den Preis des Gemeinderats siegte das
französische Pferd Presto , zweites wurde die englische Stute
Pretth Polly .

* Privat (Dep . Ardeche) , 10. Oft . In der Ersatzwahl zur
Deputterteukammer wurde der ministerielle Republikaner
Leroh gewählt.

-s Ankona , 9 . Oft . (Telegr . ) Hier ist Hochflut einge-
tretecc . Das Wasser drang tu eine Reihe niedrig gelegener
Häuser . Die Bewohner derselben flüchteten in die cweren
Stadtteile . Stellenweise ist das Straßenpflaster aufgeriffeu .

1 St . Petersburg , 10 .Oft . (Telegr. ) Der Schriftsteller
Slutschewskc , ehemaliger Redakteur des „ Regierungs - '
boten"

, ist gestern gestorben .

Kroßherzogtiches Kostheater.
Im Hoftheater i» Karlsruhe .

Dienstag , 11 . Okt . 4 . Vorst , außer Ab. „Siegfried " , in8 .Akten von Rich. Wagner. Anfang 6 Uhr , Ende hall , 11 Uhr.
Im Theater i» Baden.

Mittwoch, 12. Oft . 3 . Ab .-Vorst . Neu ecrrstudiert : „Doktor
Klaus ", Lustspiel in 6 Men von Adolph L'Arronge . Anfang
halb 7 Uhr, Ende 9 Uhr.

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .
Druck und Verlag:

G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .



Nr . 440 . Ueberstcht der Ergebnisse der an den badischen meteorologischen Stationen Angestellten Beobachtungen , nebstWsssrrstandsaichrichnungrn an den wichtigsten Hauptpegeln des Rheins im Monat September 1904 .
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Hetligenberg ^ (Seefelder Aach)

414 .4
733 .5

1376
155 .9

28 .
29 .

24.7
21 6

16
17

15
16

— 2
2

— 2
5

2
2 II Nußbach

Gengenbach
„ ( Gutach) 727 .5

179 .1
113 .3 8.

AH
22. 15

13
15
12

— — — 9
9

4
1 2

— iDittelbrunn
Feldberg - Gasth.

„ (Radolfz . Aach)
Wutach u . Hauenst . Alb

625 .0
1266 .9

92.5
151 .4

28 .
1 .

18 .2
256

14
15

14
14 — — —

12 - ! 1
2 -14

^2
1 Herrenwies

Langenbrand
Untere Murg (Schwrzb .)

„ „
758 .0
220.4

161 .6
131 .1

8 .
8 .

33 .2
23 .9

14
15

13
11

— — — 16
4

3 4
1

i
i

—
Titisee Wutach 859 .5 74 .0 8 . 12 .1 16 14 i 2 Baden /, // (Oos ) 213 .9 160 .0 8 . S3 .0>13 10 — — — 10 1 9 i —Bonndorf „ (Merenbach) 850 .4 107 .9 28 . 21 .1 18 16 — i — — — — — Schielberg Untere Alb (Maisenbach) 417 .1 105 .1 2 . 21.8 13 11 13 6 2Höchenschwand „ (Schlücht ) 1003 .7 75 .8 28. 12 .8 19 17 — — — 1 2 5 — 2 Karlsruhe „ „ 117 .5 81 .7 29 . 25 8 13 11 20 1 6

7
3Bernau Hauensteiner Alb 921 .7 91 .9 4. 16 .2 16 15 —— — 7 1 3 — — Kaltenbronn Neckar (Enz ) 861 .8 141 .9 16. 25 .1 !11 10 14 1St . Blästen Hauenst . Alb 780 .1 75 .0 28 . 13 .4 15 14 — — _ 3 — — — Tiefenbronu „ (Würm ) 429 .1 89.0 8. 25.0 13 9 3 3 3Segeten Obere Murg 879 .0 86.4 28. 12 .9 15 13 — — — — — — — — Pforzheim ,, (Enz ) 252 .2 130 .1 8 . 49 .2 14 11 — — — 14 2 1 1 —Todtmoos Wehra 807 . 1 > 96 .9 14 . 15 .6 15 14 — — — 6 2 1 — * DiedeSheim 1396 > 97 .8 29 . 29 .3 16 11 15 1 6Todtnauberg Wiese (Schönenbach ) 1027 .4 ? 124 .6 1 . 21 .8 15 15 — — 12 1 — — — Eberbach „ 128 .8 116 .7 29 . 29 .6 14 12 4 _Sckiön«u i. W . Wiese 545 .8 83 .2 1 . 11 .8 15 15 — — _ 9 — — — — Strümpfelbrunn „ (Itter ) 526 .9 . 106 .0 29 . 39 .4!12 S _ 1 1Schweigmatl 733 .4 84.5 28 . 16 .5 14 14 — — — 5 — 3 2 — Elsenz „ (Elsenz ) 239 .1 94.5 29. 31.5 14 11 9 _ _Bürchau „ (Kleine Wiese) 630.4 141 .5 8. 20.5 15 14 — — — 8 1 — 1 — Kohlhof 443 .0 126 .4 29 . 35 .7 13 S 1 _ 12 2 2 _Badenweiler Klemmbach 395 .3 74 .9 28 . 13 .6 16 11 — — — 11 1 8 1 2 Königstuhl 560 .9 139 .7 29 . 42 .0 14 9 1 6 8 5Obermünsterthal Neumagen 539 .1 74 .4 14. 17.3 11 8 — —— IS 3 4 1 — Heidelberg 114 .9 132 .3 29. 40.7 15 9 1 1 2 ._ .Scheltngen Krebsbach (Krottenbach) 313 .9 - 62 .8 29 . 17.0 15 10 — — — 7 1 3 — — Mannheim Rhein und Neckar 95 .8 83 .5 29 . 256 13 11 5 9 2 _Brettnau Dreisam 1018 .6 60 .0 8 . 17 .1 13 10 — — — — — 3 — — Werthetm Main 140 .9 67 .1 29 . 13 .4 8 8 11 7Hofsgrund „ (Brugga) 1055 .8 160 .5 29. 33.9 15 13 —— — — 6 2 — — Pülfringen „ (Tauber) 353 .9 77 . 1 29 . 26 .2 15 9 3 2 3St . Peter „ (Eschbach ) 686 .3 ! 131 .9 8. 35 .5 -13 12 — — — 10 — — — — Buchen „ ( Mudbach) 341 .3 84.4 29 . 35 .0 13 10 — — — 15 — 3 — —

Stationen
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Monats,
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Relative Feuchtigkeit
in Prozenten

Kleinste

Datum !

L
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Monats¬
mittel

LZ ,
<ZI -

ö DL

Windverteilu

N NE « SE S SW W

13 14 1 7 3 18 18
6 17 10 4 7 8 10

4 10 16 2 1 6 19
3 15 4 3 9 16 2
9 11 3 13 5 17 6

—
3 4 10 9 15 2

1 — 7 46 — 3 —
3 15 18 1 2 10 21
3 18 11 12 5 18 11

12 26 — — — 8 28
— 8 30 1 — 18 9
23 4 5 — 16 3 3
7 12 18 21 2 21 1
5 2 29 21 4 9 13
9 20 6 1 8 22 2
1 7 11 l2 2 3 19

NW Still

Meersburg .
Höchenschwand
St . Blästen .
Donaueschingen
Billtngen . .
Todtnauberg
Schönau . .
Badeuweiler.
Freiburg . .
Gengenbach .
Kniebis . .
Baden . . .
Karlsruhe
Pforzheim .
Mannheim .
Heidelberg .
Köntgstuhl .
Buchen . .
Werthetm

St . Blasien
Karlsruhe .
K önigstuhl .

8 .9 17 . >31 81 7 .4 3 l7
7 .3 17 . 35 84 7 .4 3 15
7 .7 17 . 18 79 6 .1 5 10
7 .8 17. 35 83 6 .8 3 13
7 .8 8. 50 84 7 .1 3 16
7 .3 18 . 41 82 7 .1 4 16
8 .4 17 . 33 80 6 .1 5 13
9.2 17 . 38 85 6 .8 2 13
9 .4 17 . ?7 79 6 .7 4 13
8 .9 9 . 37 77 7 .4 4 l8
7 .5 17 . 43 85 6 .7 4 14
9 .0 17 . 35 77 5.9 5 6
9.2 19 . 40 80 6 .1 5 11
8 .8 17 . 35 81 5.9 6 9
9 .4 17 . 38 80 6 .6 6 11
9 .1 17 . 40 74 5 .9 7 11
8 .0 17 . 47 81 5 .7 7 6
8 .7 19 . 44 83 69 4 15
9 .0 19 . 40 81 6 .6 5 10

Dauer des wirksamen Sonnenscheins: 109,2f Stunden
» „ „ » 136,2 „
» ,/ ,, „ 151,1 §

4
19

8
7

19

3
33
9
7

11

10
8
3
7
6

— 29Proz . der möglichen,
n b6 „ „ „
— 40

Tage ohne Sonnenschein:

4 Vorläufig interpolierter Wert.

12
9

24
31

44

11
5
5

24
28

4
15
29
4.
3.
5.

Wafserstiinde des Bodensees und des Äiheins in Metern .
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2 . 70 2 . 02 3 . 40 2 . 86

2 . 3 . 26 2 . 40 1 . 05 2 . 22 2 . 06 3 . 43 2 . 72

3 . 3 . 28 2 . 42 1 . 05 2S
1

2 . 19 3 . 55 2 . 80

4 . 3 . 30 2 . 37 1 . 01 23
1

2 . 19 3 . 58 2 . 93

5 . 3 . 29 2 . 42 1 . 04 2 . 62 2 . 16 3 . 57 2 91

6 . 3 . 28 2 . 38 1 . 02 2 . 82 ^ 2 . 19 3 . 57 2 . 88

7 . 3 . 27 2 . 53 0 . 95 2 . 22 2 . 16 3 . 56 2 . 90

8 . 3 . 28 2 . 34 0 . 90 2 . 81 2 . 13 3 . 54 2 . 89

9 . 8 . 30 2 . 39 1 . 60 2 . 39 2 . 21 3 . 48 2 . 85

01 . 3 . 29 2 . 32 0 . 69 2 . 32 2 . 17 3 . 61 2 . 92

11 . 3 . 28 2 . 82 0 . 92 2 . 19 2 . 11 3 . 53 2 . 91

12 . 3 . 23 2 . 32 0 . 95 2 . 71 2 . 07 3 . 84 2 . 18

31 . 3 . 27 2 . 30 0 . 93 2 . 61 2 . 10 3 . 05 2 . 77

41 . 3 . 28 2 . 32 0 . 92 2 . 61 2 . 01 3 . 51 2 . 82

15 . 3 . 35 2 . 63 1 . 21 2 . 49 2 . 13 3 . 50 2 . 82

61 . 3 . 42 2 . 84 1 . 60 2 . 95 2 . 47 3 . 84 2 . 92

71 . 3 . 45 2 . 70 1 . 39 2 . 74 2 . 55 4,
15

3 . 32

18 . 3 . 45 2 . 61 1 . 52 2 . 06 2 . 43 4 . 03 3 . 94

91 . 3 . 44 2 . 65 1 . 20 2 . 50 2 . 34 3 . 91 3 . 35

20 . 3 . 42 2 . 52 1 . 19 2 . 84 2 . 31 3 . 87 3 . 22

21 . 3 . 04 2 . 47 1 . 10 2 . 14 2 . 27 3 . 74 3 . 14

22 . 3 . 38 2 . 43 1 . 90 2 . 36 2 . 23 3 - 96 3 . 08

23 . 3 . 63 2 . 33 0 . 79 2 . 30 2 . 19 3 . 62 3 . 02

42 . 3 . 34 2 . 30 0 . 93 2 . 21 2 . 12 3 . 65 2 . 96

52 . 3 . 32 2 . 09 0 . 79 2 . 71 2 . 07 3 . 94 2 . 87

26 . 3 . 30 1 . 99 0 . 59 1 . 89 1 . 92 3 . 83 2 . 79

72 . 3 . 28 1 . 95 0 . 57 1 . 78 1 . 85 3 . 24 2 . 58

82 . 3 . 32 19
6

0 . 59 1 . 97 1 . 85 3 . 20 2 . 84

92 . 3 . 63 2 . 50 - 1 . 19 2 . 38 1 . 92 3 . 22 2 . 50

03 . 3 . 36 2 . 43 1 . 03 2 . 34 2 . 20 3 . 63 2 . 70
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* Höchster Stand des Monats .4 Niedrigster „
Der verflossene September ist wesentlich zu kühl und zu

reich an Niederschlägen gewesen . Die Tagesmittel der Tempe¬ratur sind nur an 5 Tagen etwas über , die ganze übrige Zeit
dagegen, mitunter recht erheblich unter den normalen gelegen ;es konnten sich deshalb Monatsmittel ergeben, die um mehr als
1 Grad , am Bodens« und in den freien Lagen des hohen
Schwarzwaldes sogar um rund 214 Grad zu niedrig gegenüberden normalen sind . Die sonst so kalte Hochfläche der Baar hateinen Wärmeausfall von nur 1V -

" aufzuweisen, weil dort durchdie meist starke Bewölkung die nächtliche Ausstrahlung behindertworden ist. Die den normalen September kennzeichnenden klaren

und milden Tage mit den großen Temperaturschwankungen
haben gefehlt, dagegen hat mehrere Tage hindurch bei lebhaften
nordöstlichen Winden überaus rauhes Wetter geherrscht ; in
freien Lagen ist es dabei zur Bildung von Reif und Frost ge¬kommen. Schnee ist aber selbst im hohen Schwarzwald nicht
gefallen. Die Niederschlagsmengen haben fast überall die lang¬
jährigen Durchschnitte weit hinter sich gelassen . Wenige Tage
sind klar, viele dagegen — an einigen Stationen die Hälfte des
Monats — sind trüb gewesen . Die Luftdruckmittel haben im
Süden des Landes den normalen nahezu entsprochen, im
Norden sind sie um 1 mm zu hoch ausgefallen .Der Monat begann unter der Einwirkung einer ungleich¬
mäßigen Luftdruckverteilung , welche meist flache Minima aus¬wies , mit trübem , kühlem und regnerischem Wetter . Am 5 .
kam Mitteleuropa in den Bereich eines Hochdruckgebietes ; esklarte deshalb auf und es wurde etwas wärmer , doch bliebendie Temperaturen immer noch etwas unter den normalen
Werten . Regenfälle stellten sich schon am 7 . wieder ein , es bliebdabei aber mild , und am 13 . wurden fast überall die höchsten
Thermometerstände des Mjonats — die aber meist unter 25Grad liegen — ausgezeichnet. Nach der Monatsmitte trat ein
völliger Witterungsumschlag ein . Ueber Nordeuropa erschienein intensives barometrisches Maximum ; da ein erhebliches
Luftdruckgefälle nach Süden hin bestand, so stellten sich lebhafte
nördliche bis östliche Winde ein , die stark abkühlten und der
Witterung ein besonders rauhes Gepräge verliehen. Da der

Himmel nahezu wolkenlos war , so gingen die Temperaturenin der Nacht stark herab, und selbst in der Rheinebene kamen
Frostschäden vor . Bis zum 21 . blieb das Wetter heiter , dann
verursachten Minima , die am Südrande des hohen Druckes,meist über dem Festlande selbst , auftraten , Trübung , und die
Temperaturen stiegen wieder etwas an , doch blieb es nochimmer sehr kühl . Erst als sich in der letzten Pentade das baro¬
metrische Maximum auf das Innere Rußlands verlegte , ließdie nordöstliche Luftströmung nach; es wurde wieder mild und
zugleich fiel Regen. Ein flaches Minimum , das am 28 . über
den Alpen lag , verursachte lang anhaltende und meist ergiebige
Regenfälle.

Die Wasserstände des Bodensees und des Rheins beharrten -unter Schwankungen auf der , für die Jahreszeit zu niedrigen
Stufe , bis auf welche sie im Juli gefallen waren .

Die gemittelten Monatswerte sind gegenüber den September¬mitteln des Vergleichsjahrzehntes voni 1891 bis 1900 zu klein
ausgefallen : bei Konstanz um 0,50 in , bei Waldshut um
0,27 m, bei Basel um 0,63 m , bei Breisach um 0,47 m , bei
Kehl um 0,70 m , bei Maxau um 0,58 m und bei Mannheimum 0,96 m.

Die Zuflüsse hielten sich im ganzen ruhig auf zu kleinen
Wasserständen.

Zentralbureau für Meteorologie und Hydrographie
im Großherzogtnm Bade ».



Zentral - Harrdels - Regifter für das Grotzherzogtrrm Baden .
Nrnchftl - N .120.

Zu O . -Z - 61 des Handelsregisters
^ Band 1 , betreffend die Firma Ru¬
dolf

"
Wimmer in Oestringen , ist heute

eingetragen worden : Dem Kaufmann
Max Fischer in Oestringen ist Prokura
^

Bruchsal , den 28 . Sept . 1904 .
Großh . Amtsgericht.

Engen- N .234 .^
Nr . 11 450 . Zu O .-Z . 88 des

Handelrcgisters 7̂ Seite 181/182 ,
Hans Dietz L Cie . in Engen,

nt eingetragen worden:
Der Gesellschafter Wilhelm Doser

senior in Engen ist aus der offenen
Handelsgesellschaft ausgetreten .

Engen, den 6 . Oktober 1904.
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . N .149.
In das Handelsregister Wteil . 7^.

Band II O . - Z . 64 wurde eingetragen :
Firma Jos . Bodenmüller, Freiburg ,

ist erloschen.
Freiburg , den 29 . Sept . 1904 .

Großh . Amtsgericht.

neralversammlung berechtigt eine Ver- Konstanz. N . 194.
sicherungssumme von 1200—2400 M . Zum Handelsregister Abteilung ^
zu 1 Stimme , höhere Beträge zu 2 Band I O . -Z . 170 — Firma Kon -
Stimmen . Jedes Mitglied des Ver- stanzer Hemden-Fabrik I . Leib in
waltungsrats hat als solches 1 Konstanz — wurde eingetragen :
Stimme . Ausscheidende Mitglieder Dem Kaufmann Iwan Leib in
sind nur stimmberechtigt, bei der Be - Konstanz ist Prokura erteilt ,
schtußfassung Wer die Jahresrechnung Konstanz, den 3 . Oktober 1904 .
und Bilanz des abgelaufenen Ge- ^ Großh . Amtsgericht.
schäftsjahres , Wer die Entlastung der ! -
Direktion und des Verwaltungsrats , Konstanz. N .119.
sowie Wer Anträge , die zu diesen Ge - > Im diesseitigen Handelsregister Ab¬
genständen gestellt find. teilung 71 Band IbO .-Z . 18 — Firma

Mitglieder , von denen jedes einzelne Schmalz-Import M . Stein in Kon -
mit einer geringeren Summe als stanz — wurde an Stelle des bisheri -
1200 M . versichert ist, können sich gen Inhabers Moritz Jos. Stein ,
durch mit Vollmachten versehene Mit - Kaufmann in Konstanz, Ludwig Mi-
glieder in der Generalversammlung ^chael Picard , Kaufmann in Konstanz,
vertreten lassen , insofern die von i als Inhaber eingetragen . Me in dem
ihnen genommene Versicherung zu- >Betrieb des Geschäfts begründeten
sammen die oben genannte Höhe er - !Verbindlichkeiten sind auf den Erwer -
reicht. Das bevollmächtigte Mitglied ber Ludwig Michael Picard nicht
ist berechtigt, wench Lft Gesamtvey-.
sicherungssumme der Beteiligten 1200
bis 2400 M . beträgt , 1 Stimme , im
Falle solche Wer 2400 M . beträgt , 2
Stimmen als Bevollmächtigter abzu¬
geben.

Stimmberechtigte Mitglieder kön-
Karlsruhe N 146 neu sich durch andere bevollmächtigte

In das
'

Handelsregister 8 Band I Mitglieder vertreten lassen. Für die
O .-Z . 24 ist zur Firma « «rlsr . tzer Vollmacht rst dre schrrftlrche Form er-
Werkzengmaschinensabrik « l» forderlich und genügend . Mehr als 3

Wergegangen.
Konstanz, den 30 . Sept . 1904 .

Großh . Amtsgericht.

Gfchwindt L Co., Karlsruhe , einge¬
tragen :

Nr . 6 . Conrad Brückner, Inge¬
nieur , Karlsruhe , ist aus dem Vorstand
ausgeschieden .

Karlsruhe , den 3 . Oktober 1904 .
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . N . 210 .
In das Handelsregister 8 Band II

O . -Z- 6 ist eingetragen:
Nr . 1 . Badische Pferdeversicheruugs-
Anstalt auf Gegenseitigkeit zu Karls¬
ruhe (Baden ) .

Me Anstalt hat. den Zweck , ihre
Mitglieder gegen Verluste in ihren
Pferdebeständen zu versichern , und
zwar nach MaßgWe der der Satzung
angeschlossenen Allgemeinen Versiche¬
rungsbedingungen.

Die Anstalt betreibt das Geschäft
auch mittelbar durch Rückversicherung .

Die Anstalt kann Weide - , Trans¬
port - , Ausstellungs- und Rückversiche¬
rung für sämtliche Haustiere auf
Grund besonderer von der General¬
versammlung und der Aufsichtsbe¬
hörde zu genehmigender Versiche¬
rungsbedingungen gegen feste Prämie
übernehmen. Diejenigen, welche solche
Versicherungen nehmen, sind nicht
Mitglieder der Anstalt.

Das Geschäftsgebiet der Anstalt er¬
streckt sich für die eigentliche Pserde -
versicherung ( tz 2 Abs . 1 der Satzung )
und die Weide - und Ausstellungsver¬
sicherung der Haustiere ( 8 2 Abs . 3
daselbst ) auf Baden, Bayern , Elsaß -
Lothringen , Hessen, Hessen-Nassau,
Hohenzollern, Rheinprovinz, Fürsten¬
tum Birkenfeld, Württemberg , Lu¬
xemburg und die Schweiz .

Für die Rückversicherung und

Stimmen im gesamten kann kein Mit¬
glied auf sich vereinigen.

Die Einladung zur Generalver¬
sammlung erfolgt unter Angabe des sichrer bestellt .

Lörrach . N .124
Nr . 26360 . Ins hiesige Handels¬

register wurde zu Abt. 8 Band I
O .-Z . 4 ( Pension Himmelspforte in
Wyhlen , Gesellschaft mit beschr. Haf¬
tung ) eingetragen : Pfarrer Josef
Eckert hat sein Amt als Geschäfts¬
führer wegen Wegzugs niedergelegt ;
an seiner Stelle wurde Pfarrer Peter
Kaufmann in Herthen zum Geschäfts-

Ortes und der Zeit der Versammlung ,
sowie der zu behandelnden Gegen¬
stände durch zweimalige Bekanntma¬
chung in den in 8 6 der Satzung be-
zeichneten Blättern , die letzte Bekannt¬
machung muß spätestens zwei Wochen
vor der Versammlung erfolgen.

Der Verwchltungsrat besteht aus
mindestens 7 und höchstens 11 Per¬
sonen, wovon zwei in Karlsruhe oder
dessen nächster Umgebung ihren Wohn¬
sitz haben sollen . Die Wahl der Mit¬
glieder des Verwaltungsrats erfolgt
durch die Generalversammlung .

Die derzeitigen Mitglieder des Ver¬
waltungsrats sind :

1 . Fr . I . Nall , Bürgermeister und
Gutsbesitzer in Marbach,

Lörrach , den 30 . Sept . 1904 .
Großh . Amtsgericht

2. Oekonomierat inFrank
Karlsruhe ,

3 . E . Margct , Gutsbesitzer in Hü¬
gelheim,

4 . F . Printz , Brauereibesitzer in
Karlsruhe ,

5 . Robert Rees , Kaufmann in
Karlsruhe ,

6 . Herm . Kling , Fabrikant ,
Schriesheim ,

7 . G . Huck, Oekonom, Schutter¬
wald ,

8 . Phil . Kaufmann , Oekonom ,
Selgenthal ,

9 . Mich . Baerst , Gutsbesitzer,
Mundolsheim ,

10 . Aug. Henry , Bürgermeister ,
Rixingen ,

11 . G . Gehri , Gr . Bezirkstierarzt ,
Bruchsal .

Die unmittelbare Leitung der Ge-

Lörrach . N . 16E
Nr . 26 809 . Zum hiesigen Han¬

delsregister Abt . 7t Band II O . -Z . 40
(Josef Schettp Söhne, Schusterinsel )
wurde eingetragen:

Die Gesellschaft hat sich aufgelöst;
zum Liquidator war der Gesellschafter
Albert Schetty ( -Haberstich ) bestellt .

Me Liquidation ist nunmehr be¬
endet und die Firma , sowie die Ver¬
tretungsbefugnis des Liquidators er¬
loschen.

Lörrach, den 30 . Sept . 1904 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . N .198 .
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band V O .-Z . 29 wurde heute einge¬
tragen :

Firma „Warenhaus Kander, Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung,
Mannheim" .

Gegenstand des Unternehmens ist :
Der Betrieb eines Warenhausge¬
schäfts , sowie die etwaige Gründung
und Fortführung von Filialen in
Mannheim oder anderwärts .

denia Naumanrc Ephraim L Co. " in
Mannheim :

Me Kommanditgesellschaft ist mit
Wirkung vom 30 . September 1904
aufgelöst und das Geschäft mit Akti¬
ven und Passiven auf Julius Egen-
Häuser , Kaufmann in Mannheim,
übergegangen , der es unter der Fir¬
ma : „Möbel - L Waren - Credit -Haus
Badenia Nanmann Ephraim L Co .
Rachf." weiterführt.

Me Firma ist geändert in : „Möbel-
L Waren - Credit - Haus Badenia
Naumann Ephraim L Co . Nachf" .

6 . Band IX O . - Z . 193 , Firma
„ Anton Fulda in Mannheim als
Zweigniederlassung mit dem Haupt¬
sitze in Frankfurt a . M ." :

Me Zweigniederlassung Mannheim
ist aufgehoben , die Firma in Mann¬
heim erloschen .

6 . Band XI O . - Z . 24 , Firma
„Möbelfabrik ' Schlaefer L Co." in
Mannheim :

Durch einstweilige Verfügung Gr .
Landgerichts Mannheim , KgpnmeL ll
für Handelssachen vom 21 . September
1904 Nr . 20264 ist dem Gesellschafter
Heinrich Peter Schlaefer die Befug¬
nis zur Geschäftsführung und die
Vertretungsmacht für die Gesellschaft
entzogen.

7 . Band XI O . -Z . 76 : Firma
„Günther Dinkler " in Mannheim .
Inhaber ist Günther Dinkler , Kauf¬
mann in Mannheim . Geschäftszweig:
Agenturen .

8 . Band XI O . -Z . 76 : Firma
„Francken L Lang " , Mannheim,
Zweigniederlassung.

Hauptsitz : Cöln . Persönlich haf¬
tende Gesellschafter sind :

Max Francken, Kaufmann , Frank¬
furt a . M „ Max Lang , Kaufmann ,
Cöln.

Offene Handelsgesellschaft. Me Ge¬
sellschaft hat am 30 . Januar 1900
begonnen. Geschäftszweig: Journal
Lese -Zirkel.

9 . Band XI O .-Z . 77 : Firma
„ Cigarrenhaus Rosengarten, Inh .
Leopold Dobringer" , Mannheim.

Inhaber ist Leopold Dobringer ,
Opern - Soufleur , Wiesbaden . Ge¬
schäftsbräuche: Cigarrengeschäft.

10 . Band I O . -Z . 163 , Firma
„Jacques Tanon " in Mannheim :

Ludwig Pinkas in Mannheim ist
als Einzelprokurist bestellt.

Mannheim , den 1 . Oktober 1904
Großh . Amtsgericht I .

Waldshut . R . 196.
In Abt. d . des Handelsregisters

wurde unter O .-Z . 239 heute einge¬
tragen : Firma I . Schwartz L Cie . in
Thiengen, offene Handelsgesellschaft,
Gesellschafter sind die Kaufleute Ju¬
lius Schwartz und Heinrich Guggen-
heim in Thiengen. Me Gesellschaft
hat am 18 . September 1904 begon¬
nen ; angegebener Geschäftszweig : ge¬
mischtes Warengeschäft ( Mcmufccktur -
und Kolonialwaren ) .

Waldshut , den 1 . Oktober 1904.
Großh . Amtsgericht III .

Tränportversicherung ( § 2 Abs . 3 der schäfte wird durch einen vom Verwal
Satzung ) erstreckt sich das Geschäfts- tungsrat zu wählenden und anzustel
gebier der Anstalt auf das Deutsche lenden Direktor geführt .
Reich , Dänemark , Belgien , Nieder¬
lande, England , Frankreich, Oester¬
reich und die Schweiz .

Versicherungsverein auf Gegensei¬
tigkeit .

Die Anstalt ist im Jahre 1879 ge

Der Direktor vertritt die Anstalt
den Behörden , Gerichtei/, den; Mit¬
gliedern und Dritten gegenüber.

In Behinderungsfällen oder bei Ab¬
wesenheit des Direktors wird er durch
den von dem Berwaltungsrat im vor

gründet , die Satzung am 29 . M>ai aus ernannten Stellvertreter und in
1897 , 23 . April 1903 bzw . 19 . Ja - dessen Behinderung durch einen von
nnar 1904 und 14. Mai 1904 geän- dem Direktor unter Zustimmung des
derb worden und es ist auf Grund der Verwaltungsrats bestimmten Beamten
geänderten Satzung die Anstalt durch der Anstalt vertreten , welche Dritten
EntschlieAmg dssj Kaiserlichen Arft
sickitsamts vom 16 . April 1904 Nr .
264/4 bzw . 2 . Juni 1904 Nr 264/6
zum Geschäftsbetrieb zugelassen wor¬
den.

Die Deckung der Ausgaben erfolgt
durch

1 . die von den Mitgliedern zu zah¬
lenden Prämien ( Vorprämien u .
Nachschüsse ) ,

2 . Eintrittsgelder ,
3 . die Zinsen von den Beständen und

durch außergewöhnliche Einnah¬
men,

4 . den anzusammelnden Reserve¬
fonds.

Nachschüsse werden in Prozenten
der Vorprämie erhoben und zwar von
jedem Mitglieds, welches in dem be¬
treffenden Jahre Mitglied gewesen ist.

Eine Kürzung der Versicherungs¬
ansprüche ist nicht Vorbehalten .

Alle für die Mitglieder bestimmten
öffentlichen Bekanntmachungen der
Anstalt gelten als gehörig und rechts¬
verbindlich geschehen, wenn sie einmal
durch den Deutschen Reichsanzeiger
und das Schweizerische Handelsamts¬
blatt in Bern erlassen sind .

Anstaltsorgane sind :
L . die Generalversammlung,
b . der Verwaltungsrat ,
e . die Direktion.
. Me Generalversammlung wird ge¬bildet durch die Mitglieder der Anstaltund des Verwaltungsrats .

Die ordentliche Generalversamm-
Emg findet alljährlich, spätestens im
Monat Mai , statt .Bei den Abstimmungen in der Ge-

gegenüber ohne weiteres und ohne
Nachweis, daß der Behindernngsfall
vorliegt , hierzu befugt sind .

Als Vorstand ( Direktor ) ist bestellt :
Karl Eberbach, Anstaltstierarzt ,

Karlsruhe ;
als stellvertretender Direktor :

Josef Götz , Karlsruhe .
Karlsruhe , den 3 . Oktober 1904.

Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe. N,164 .
In das Handelsregister / c Band I

O . - Z . 113 ist zur Firma Gebr . Hensel,
Karlsruhe eingetragen :

Nr . 2 . Der Gesellschafter Karl
Wilhelm Hensel ist gestorben, an des¬
sen Stelle ist seine Witwe , Charlotte geb.
Baab , als persönlich haftende Gesell¬
schafterin in das Geschäft eingetreten.

Karlsruhe , den 4 . Oktober 1904.
Großh . Amtsgericht 3 .

Müllheim. N .122 .
Nr . 13620 . In das Handelsregister

71 O . - Z . 141 , Firma Rieser L Cie .
in Sulzburg , wurde heute eingetragen :

Die Kommanditistin Emma Ha-
nauer , ledig, ohne Gewerbe, in Cann-

Das Stammkaprtal bettagt 210 000 statt ist am 6 . Juli 1904 aus der Ge-
^ -n - ^ uschaft ausgetreten . Das Geschäft

wird von dem Gesellschafter Isaak
Mark. Geschäftsführer ist : Louis
Lewinski , Kaufmann in Mannheim .

Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung . Der Gesellschastsvertrag ist
vom 27 . September 1904 festgestellt .
Zur Vertretung der Gesellschaft und
Zeichnung der Firma ist der Geschäfts¬
führer allein befugt.

Oeffentliche Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen im Deutschen
Reichs anzeiger.

Mannheim , den 30 . Sept . 1904 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . N . 197.
Zum Handelsvegister Abteilung 8

Band IV O . -Z . 7 , Firma „Haus¬
elektra" , Jnstallations - Gesellschaft
mit beschränkter Haftung in Mann¬
heim , wurde heute eingetragen :

Durch den Beschluß der Gesellschaf¬
ter vom 26 . September 1904 ist der
Abs. 2 des 8 6 des Gesellschaftsver¬
trags aufgehoben .

vr . . jur . Friedrich Fick ist als Ge¬
schäftsführer der Gesellschaft ausge -
schieden; Otto Eckardt in Mannheim
ist zum Geschäftsführer der Gesell¬
schaft bestellt .

Mannheim , den 29 . Sept . 1904.
Großh . Amtsgericht I .

Rieser , Kaufmann in Sulzbnrg , unter
der gleichen Firma als Einzelfirma
weiter betrieben .

Müllheim , den 30 . Sept . 1904
Großh . Amtsgericht.

Radolfzell. N . 121 .
Zum Handelsregister Abt. V ist

heute bei O . -Z . 181 die Firma Theo¬
dor Speck in Singen , und als deren
Inhaber der Kaufmann Theodor Speck
in Singen eingetragen worden.

Geschäftszweig: Qele , Fette und
technische Bedarfsartikel en gros .

Radolfzell , den 29 . Sept . 1904.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . N .214 .
Znm Handelsregister Abteilung 71

wurde heute eingetragen :
1 . Band I O . -Z . 79 , Firma „Leh¬

mann Löb " in Mannheim :
Me Firma lautet richtig: „Leh¬

mann Loeb " .
Der Firmeninhaber Lehmann Loeb

ist gestorben ; das Geschäft ist samt
der Firma auf dessen Witwe, Johanna
geb . Dreifuß , in Mannheim überge¬
gangen.

, Ernst Ludwig Loeb in Mannheim
Kenzmgen . N .213 . ist als Prokurist bestellt.

In das Handelsregister 71 Band I ! 2 . Band I O . -Z . 168, Firma „An-
O . -Z . 44 — Firma Benedikt Beck in dreas Eder in Rheinau" : >
Kenzingen — ist eingetragen wordene Josef Eder , Rheinau und Michael '

Me Firma ist erloschen . ! Eder, Rheinau , sind zu Einzelproku- ^
Kenzingen, den .4 Oktober 1904 . risten bestellt .

Großh . Amtsgericht.

Triberg. N .147.
Zu O . -Z . 191 des Handelsregisters

Abt. V der Firma Johann Schneider
L Co . , Fabrikation von Uhrenbestcmd-
teilen und Messinggießerei in Triberg
wurde heute eingetragen :

Der Gesellschafter Johann Schnei¬
der , Uhrmacher in Triberg , ist aus der
Firma ausgetreten .

Jeder der verbleibenden Gesell¬
schafter ist zur Vertretung und Zeich¬
nung der Gesellschaft berechtigt.

Triberg , den 30 . Sept . 1904.
Großh . Amtsgericht.

Ueberlingen. N .212.
Nr . 15 221 . Zu O . - Z . 24 des

Handelsregisters Abt . / c , Firma
„Ferdinand Lieb in Markdorf "

, ist
heute eingetragen worden :

„Die Firma ist erloschen .
"

Ueberlingen , den 6 . Oktobr 1904.
Großh . Amtsgericht.

Killingen. N . 123.
In das Handelsregister Abt . -1

Band I wurde heute unter O.-Z . 202
eingetragen : Firma Hermann Frie¬
drich Schamberger in St . Georgen .

Inhaber : Kaufmann Hermann
Friedrich Schamberger in St . Georgen.

Villingen , den 30 . Sept . 1904.
Großh . Amtsgericht.

Bürgerliche Rechtsstreite .
Oeffentliche Zustellung .

N. 160 .2 Schönau. Der Unter¬
nehmer Ernst Eckert in Todtmoos -
Schwarzenbach , vertt . durch Rechts¬
agent Eduard Müller in Todtmoos,
klagt gegen den Bauaufseher Caval -
lerie Giuseppi aus Como-Pigra , Ita¬
lien, früher in Zell , jetzt an unbekann¬
ten Ortqn , mit dem Antrag auf vor¬
läufig vollstreckbare Verurteilung zur
Zahlung von 300 Mark nebst 5 Proz .
Zinsen seit dem 9 . September 1902
und Tragung der Kosten.

Der kl . Vertreter ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh .
Amtsgericht Schönau auf:

Freitag, den 9. Dezember 1904 ,
vormittags 9 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Schönau, den 29 . Sept . 1904 .
Ruch ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Oeffentliche Zustellung einer Klage.

N. 171 . 2 . 1 . Nr . 17443. Offenburg .
Die Karl Kunze Ehefrau , Alma Ma¬
ria Luise geb . Germerdonk , zu Kappel¬
rodeck — Prozeßbevollmächtigter:
Rechtsanwalt Burger hier — klagt
gegen ihren genannten Ehemann , zur¬
zeit unbekannten Aufenthalts , auf
Grund böslicher Verlassung im Sinne
von 8 1667 Ziffer 2 und auf Grund
des . § 1668 B .G .B ., mit dem Anträge
auf Ehescheidung .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die erste Zivilkam¬
mer des Großh. Landgerichts zu
Offenburg auf

Dienstag, den 6 . Dezember 1904 ,
vormittags 9 Uhr,

jmit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Offenburg, den 3 . Oktober 1904 .
Frey ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Oeffentlichtz Zustellung einer Klage .

N . 233 .2 . 1 . Nr . 8676 . Mannheim .
1 . Die Frau Franziska Schreck Witwe,
geborene Dewald, in Seckenheim ,
2 . die minderjährige Hilda Luise De¬
wald von Seckqnhcim , vertreten durch
ihre Vormünderin, Franziska Schreck
Witwe, geb . Dewald, in Seckenheim,
Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt
Or . Wittmer in Mannheim , klagen
gegen den Bäcker Jakob Bühler , dessen
Aufenthalt unbekannt ist , früher zu
Ilvesheim wohnhaft, auf Grund der
Behauptung, daß der Beklagte als
Vater der Hilda Luise Dewald im
Sinne der 88 1708 bis 1716 B .G .B .
gelte , mit dem Anträge auf Verur¬
teilung des Beklagten :

1 . zur Zahlung von 184 M . nebst
4 Proz . Zins seit dem Tag der
Klagerhebung , an die Klägerin
zu Ziff. 1 ,

2 . zur Zahlung an das klagende
Kind zu Ziff . 2 :
a . des Betrags von 300 M . nebst

4 Proz . Zins seit dem Tag der
Klagerhebung,

b . einer in vierteljährlichen Ra¬
ten vorauszahlbaren Rente von
monatlich 25 M . nebst 4 Proz .
Zins vom jeweiligen Werfall-
tage an, und zwar für die Zeit
vom 1 . Oktober 1904 bis zur
Vollendung des 16 . Lebens?
jahres der Klägerin zu Ziff . 2.

Die Kläger laden den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts-
sttcits vor das Gr . Amtsgericht Abt. 8
Mannheim — parterre , Zimmer Nr .
27 — auf :

Dienstag, den 29 . November 1904 ,
vormittags 10 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be?
kannt gemacht.

Mannheim, den 6 . Oktober 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 8 .

Mohr.
N . 106 .2 . 1 . Nr . 9330 . Neckar¬

bischofsheim . Der heutige Aufgebots¬
termin zwecks Todeserklärung des
1 . Franz Karl , 2 . Josef , 3 . Georg ,

3 . Band IX O .-Z . 175 , Firma ! -
- „Kienle L Held " in Mannheim : Weinheim . N . 196 . !

Konstanz . ^
N .165. Me Gesellschaft ist mit Wirkung Zu O . -Z . 69 des diesseitigen Han- >4 . August und 6 . Eduard Kollmar von

In das Handelsregister / r Band II vom 30 . September 1904 aufgelöst delsregisters Abteilung 71 Band I Waibstadt wurde auf Antrag des Än-
wurde unter O . - Z . 127 eingetragen : und das Geschäft imft Aktiven und ( Firma Bechtold u . Förster , Wein- . ton Kollmar in WaibstWt auf :

Firma „Adolf Lohrer" , Konstanz . Passiven auf den Gesellschafter Fritz heim ) wurde heute eingetragen : Me ! Dienstag, den 9 . Mai 1905 ,
Inhaber : Kaufmann Adolf Lohrer Held übergcgangen, der es unter der Prokura des Paul Wiehl in Wein- ! vormittags 9 Uhr,

in Konstanz. Geschäftszweig: Manu - Firma Fritz Held weiterführt . Me heim ist erloschen . Dem Karl Ellin - verlegt.
fafturwarengeschäft . Firma ist geändert in Fritz Held. gcr in Weinheim ist Prokura erteilt . ! Neckarbischofsheim, 30 . Sept . 1904 .

Konstanz, den 3 . Oktober 1904.
Großh . Amtsgericht.

4 . Band IX O .-Z . 183 , Firma
„ Möbel - L Waren - Credit -Haus Ba -

Weinheim , den 1 . Oktober 1904.
Großh . Amtsgericht I .

Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts.
Braun .



G . Kraunsche Hofbuchdruckerei und Verlag, Karlsruhe.
LekrblM für llie lteatslken KMffersMm am Mem . Z ^ SRffttebrkuch ? er S » ^ -.Von Oberbaurat Otto Fieser . Preis gebunden 4 M.

Spedition s - und Schiffahrtszeitung : „ . nicht nur für den Unterricht,sondern auch für die Praxis hat der Verfasser bald in ausführlichen Darstellungen, bald nur in
Fingerzeigen seine langjährigen Erfahrungen in diesem Buche zusammengefaßt und dürfte deren
Kenntnisnahme nicht nur äußerst interessant, sondern jedem Schiffer von ganz besonderer Not-
Wendigkeit sein ."

Nnteilimll zar Ermittelung lles KeMostenpreises , Newerbeschuw °rst2 .
^ E

Preis 6V Pf .
In klarer allgemein verständlicher Weise gibt der Verfasser eine Anleitung zur Ermittlung des

Selbstkostenpreises, die es jedem Gewerbetreibenden ermöglicht, die Selbstkosten einer Arbeit zuermitteln und sich vor Schaden zu bewahren.
In gekürzter Form als „Schüler -Ausgabe" zum Gebrauch in Gewerbeschulen . Preis 50 Pf .

l.6 kk-oupe Ü68 i-omanoi6i -8 na1una«i8t68 :
llisgnissss lütsrairss Preis gebunden 2 . — M .Karlsruher Zeitung : „So bildet das Werkchen in allererster Reihe eine durchausempfehlenswerte Lektüre für solche , welche sich in der neueren französischen Literatur orientierenwollen - die Franzosen selbst haben meines Wissens auf gleichem Gebiete nichts Besseres, wenigstensnichts Kürzeres.

LifalllM llec
'

UMtckre . V °n Friedrich W ° rr - t . 2 . Auflage .
^ ^

Eingeführt im „Großh . Konservatorium für Musik in Karlsruhe " und in der „ Hochschule fürMusik in Mannheim".
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vari»8tAsIter klercke-I^vtterjv
Ziehung am S« . Oktober 1 Los nur 1 Mark

(Ziehungsliste und Porto 20 Psg .) '
1 eleganter Wagen Zweispänner mit 3 Pferden und kompl.

Geschirr i. W . von ca . Mk. 6000
1 Reitpferd mit Sattel und Zaum i . W. von ca . Mk . 2000
L Stuhlwa -ren mit I Pferd nnd Geschirr i . W v . ca . Mk . 170017 Pferde oder Fohlen im Gesamtwerte von Mk . 10300535 andere Gewinne im Gesamtwerte von Mk . 5000. !

Lose sind zu beziehen durch : >
L . F . Ohnacker, ÄttmedM 8- «i. b . H.

und olle Loseverkaufsstellen.

'sliürmkr-
I' isninos
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I-lläviß SekveisM
llvüiökerM , 4 Lrdpmrkilzlr . 4

Kanlsnutrs .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Bekanntmachung.

N . 148 . 2 . Bruchsal. Das Großh .
Amtsgericht hier hat unterm Heutigen
folgendes Aufgebot erlassen:

Landwirt Friedrich Maier in Ober-
öwisheim h<tt als Abwesenheitspfle¬

ger der Bäcker Friedrich Bühn Ehe¬
frau , Christicma geb . Maier von Ober -
öwisheim, welche im Jahre 1883 ledi¬
gen Standes nach Amerika ausgewan¬dert sein und' dort den genannten Ehe-
mqnn geheiratet haben soll, seit über
10 Jahre aber verschollen ist, mit Ge¬
nehmigung des Vormundschaftsgerichtsderen Todeserklärung beantragt .Die Verschollene wird aufgefordert ,
sich spätestens im Aufgebotstermine zumelden, widrigenfalls die Todeserklä¬
rung erfolgen wird.

Alle welche Auskunft über Leben ^oder Tod der Verschollenen zu erteilen ^
vermögen, werden .aufgefordert , spä¬
testens im Aufgebotstermine dem Gr . ^
Amtsgericht hier Anzeige zu machen .

AufgejbotstermiiK vor Gr . Amts¬
gericht hier ist bestimmt auf :

Mittwoch, den 2K. April 1905 ,
vormittags 9 Uhr.

Bruchsal, den 26 . Sept . 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Baumann .
N .205 . 2 Nr . 21721 . Mosbach ,

j Gr . Amtsgericht hier hat heute folgen¬des Aufgebot erlassen : Der Sonnvn -
wirt Jakob Ochs in Neudenau hat be¬
antragt , seinen am 29 . April 1870
geborenen Sohn , den Matrosen Karl
Otto Ochs , zuletzt ohne festen Wohn¬

sitz, für tot zu erklären. Der oben¬
genannte Verschollene wird aufgefor -

! dert , sich spätestens in dem auf den
1 . Mai 1905, vormittags 10 Uhr,! vor dem Unterzeichneten Gerichte,
Zimmer Nr . 4 , anberaumten Aufge-
Lotstermin zu meldet widrigenfalls
die Todeserklärung erfolgen wird . An
alle, welche über Leben oder Tod des
Verschollenen Auskunft zu erteilen
vermögen, ergeht die Aufforderung,
spätestens im Aufgebotstermine dem
Gericht Anzeige zu machen . Mosbach,
de,, 27 . <S :ptember 1904 . Gerichts¬
schreiberei Gr . Amtsgerichts : Heber,Gr . Amtsgerichtssekretär.

N .237 . 2 .1 . Nr . 22 096 . MosbaH .
Großh . Amtsgericht hier hat heute fol¬
gendes Aufgebot erlassen : Salomon
Kaufmann Witwe, Schönhe , gen . Jea¬nette , geb . Maas in Affaltrach, hatden Antrag gestellt : o . die am 22.Mai 1818 in Heinsheim geboreneTrennte Maas , welche im Jahre 1838
„ ach Amerika auswanderte und sichdort mit Elias Hilpp in Madison ( Jn -
diania ) verheiratete , und l>. den Si¬
mon Maas , geboren am 14 . Dezember1822 in Heinsheim, welcher im Fahre1845 nach Älnerika auswanderte und
sich in Louisville ( Kentucky ) nieder¬
ließ, für tot zu erklären . Es ergehtdaher : 1 . die Aufforderung an die
Verschollenen , sich spätestens im Auf¬
gebotstermin zu melden, widrigenfallsihre Todeserklärung erfolgen wird ,2 . die Aufforderung an alle , welche
Auskunft über Leben oder Tod der
Verschollenen zu erteilen vermögen,spätestens im Aufgebotstermin dem
Gerichte Anzeige zu machen . Aufge ^botstermin wird bestimmt auf :
Dienstag , den 2 . Mai 1905 , vormit¬
tags 9 Uhr . Mosbach, den 6 . Oktober1904 . Gerichtsschreiberei: Heber,Gr . Amtsgerichtssekretär.

Konkursverfahren.
N .232 . Nr . 18 978 . Mannheim .Heber das Vermögen des Bäckermei¬

sters Heinrich Koch in Mannheimwurde heute vormittag halb 12 Uhrdas Konkursverfahren eröffnet.
Zum Konkursverwalter ist ernannt :

Kaufmann Georg Fischer in Mann¬
heim .

Konkursforderungen sind bis zum1. November 1904 bei dem Gerichte
anzumelden .

Zugleich ist zur Beschlußfassungüber die Wahl eines definitiven Ver¬
walters , über die Bestellung eines
Gläubigerabsschusses und eintreten¬
denfalls über die in § 132 der Kon¬
kursordnung bezeichneten Gegenstände
auf

Freitag , den 4. November 1904,
vormittags 11 Uhr,sowie zur Prüfung der angemeldeten

Forderungen auf
Mittwoch, den 16 . November 1904 ,

vormittags 11 Uhr,vor dem Großh . Amtsgerichte Abt. 14,2 . Stock , Zimmer Nr . 11 , Termin an¬beraumt .
Allen Personen , welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache in Besitzhaben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichtsan den Gemeinschuldner zu verabfol¬
gen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitzeder Sache und von den Forderungen ,für welche sie aus der Sache abgeson¬derte Befriedigung in Anspruch neh¬men, dem Konkursverwalter bis zum21 . Oktober 1904 Anzeige zu machen .

Mannheim , den 7 . Oktober 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 14.

Mohr.

Konkursverfahren .N .230 . Nr . 14 429 . Emmendin¬
gen . In dem Konkursverfahren überden Nachlaß der x Johann GeorgGerber , Altraffchreiber Witwe , Anna
Maria geb . Link , von Nimburg istTermin zur Abnahme der Schlußrech¬nung , zur Erhebung von Einwendun¬
gen gegen das Schlnßverzeichnis und
zur Beschlußfassung der Gläubigerüber die nicht verwertbaren Vermö¬
gensstücke bestimmt worden auf

Montag , den 31 . Oktober 1904,
vormittags 10 Uhr.

Zugleich wird bemerkt, daß die Ge¬
bühren des Konkursverwalters auf120 M . und dessen Auslagen auf87 M . 90 Pf . festgesetzt worden sind.

Emmendingen, 6 . Oktober 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Rapp .

Konkursverfahren.
N .231 . Nr . 45 974 . Pforzheim.

Heber das Vermögen des Stahlgra¬
veurs Heinrich Schön in Pforzheim,
Baumstr . Nr . 5 , wurde heute am 6.Oktober 1904 , nachmittags halb 7
Uhr, das Konkursverfahren eröffnet.Der Kaufmann Otto Hugentoblerin Pforzheim wurde zum Konkurs¬
verwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum15. November 1904 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es ist Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte, Zimmer Nr . 18 ,
zur Beschlußfassung über die Beibe¬
haltung des ernannten oder die Wahleines anderen Verwalters , sowie über
Bestellung eines Gläubigerausschussesund eintretendenfalls über die in
8 132 der Konkursordnung bezeichne¬ten Gegenstände auf

Samstag , den 29 . Oktober 1904 ,
vormittags 10 Uhr,und zur Prüfung der angemeldeten

Forderungen auf
Damstag , den 26 . November 1904,

vormittags 9 Uhr.
Allen Personen, , welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache 'in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichtsan den Gemeinschuldner zu verabfol¬
gen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitzeder Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men, dem Konkursverwalter bis zum12 . November 1904 Anzeige zu
machen .

Pforzheim , den 6 . Oktober 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Lohrer.
N .179 . Nr . 4808 . Karlsruhe .

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Karlsruhe belegene, im
Grundbuche von Karlsruhe zurzeit der
Eintragung des Versteigerungsver-
merkes auf den Namen der Matthäus
Schweitzer , Spediteur Ehefrau , Mar¬
garetha geb. Bockhorn , dahier einge¬
tragene , nachstehend beschriebene
Grundstück am

Montag , den 28 . November 1904,
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat V
in dessen Diensträumen in Karlsruhe ,
Amalrenstraße Nr . 19II , versteigertwerden:

l Lgb . Nr . 3087 . Flächeninhalt 6 ur
. 44 qm . Hierauf steht das mit
' Marienstraße 17 bezeichnte vier-
' stückige Wohnhaus mit Hintergebäu¬
den , amtlich geschätzt zu 64 000 M.

j — Bierundfünfzigtausend Mark . —
! Der Versteigerungsvermerk ist am
! 29 . August 1904 in das Grundbuch
! eingetragen worden.' Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachweisun¬
gen , insbesondere der Schätzungsur̂
künde , ist jedermann gestattet.Es ergeht die Aufforderung, Rechte ,
soweit sie zurzeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren ,
spätestens im Versteigerungsterminevor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und, wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilungdes Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen, welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,

! werden aufgcfordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung
! oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls
für das Recht der Versteigerungserlös
jan die Stelle des versteigerten Gegen-
^standes tritt .

Karlsruhe , den 30 . Sept . 1904 .
Großh . Notariat V

als Bollstreckungsgericht .
Beck .

N .180 . Nr . 4807 . Karlsruhe .

, MM« .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Karlsruhe belegene , im
i Grundbuche von Karlsruhe zurzeit der
j Eintragung des Versteigerungsver-
! merkes auf den Namen des Metzger¬
lmeisters Karl Schindle dahier einge-
l tragene , nachstehend beschriebene
Grundstück am

! Samstag , den 26 . November 1904,l vormittags 9 Uhr,
- durch das Unterzeichnete Notariat V
fn dessen Diensträumen in Karlsruhe ,
l Amalienstratze Nr . 19 11 , versteigertwerden :

Lgb . Nr . 1409 . Flächeninhalt 2 ar
! 08 qm . Hierauf steht das mit Mark¬
grafenstraße Nr . 35 bezeichnete drei¬
stöckige Wohnhaus mit HintergxbäUi -
lichkeitcn , amtlich gesch. zu 32 500 M.

Zweinnddreißigtansendfünfhunbert
Mark.

Der Versteigerungsvermerk ist am4 . September 1904 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachiveisun -

gen , insbesondere der Schätzungsur¬kunde , ist jedermann gestattet.Es ergeht die Aufforderung , Rechte,soweit sie zurzeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus den,Grundbuch nicht ersichtlich waren,spätestens im Versteigerungsterminevor der Aufforderung zur Abgabe vonGeboten anzumelden und, wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft znmachen , widrigenfalls sie bei der Fest¬stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilungdes Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,werden aufgcfordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebungoder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen , widrigenfallsfür das Recht der Versteigerungserlösan die Stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Karlsruhe , den 30 . Sept . 1904.
Großh . Notariat V

als Bollstreckungsgericht .
Beck .

Strafrechtspflege .
Ladung.

N . 170 .3 . 2 . Nr . 13 566 . TribergDer am 23 . März 1877 zu Bilawka
( Rußland ) geborene, zuletzt in Tri¬

berg wohnhafte, zurzeit cm unbekann¬
ten Orten abwesende Bierbrauer Al¬
bert Wilhelm Kaatz wird beschuldigt ,daß er als Ersatzreservist ohne Er¬
laubnis ausgewandert ist.

Uebertretung des Z 360 Ziffer 3St .G .B.
Derselbe wird auf Anordnung des

Großh . Amtsgerichts auf
Donnerstag , den 1 . Dezember 1904,

vormittags 10 Uhr,vor Grotzh . Schöffengericht hier zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird der Angeschuldigte auf Grundider nach § 472 Abs . 2 und 3 St .P .O.von dem Bezirkskommando Donau-
eschingen ausgestellten Erklärung vom28 . Sept . 1904 verurteilt werden.

Triberg , den 1 . Oktober 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Rodle.
Ladung.

N .26 . 3 . 2 . Karlsruhe . Gegen
1 . Friedrich Wilhelm Tanstecker ,

Kaufmann , geboren am 18 . Fe>-
brnar 1881 zu Knitrlingen , zu¬
letzt wohnhaft zu Karlsruhe ,2 . Karl Gustav Staskiewicz , gebo¬ren am 28 . Januar 1880 zuStarbach ( Kreis Meißen ) , zu¬
letzt wohnhaft in Ettlingen ,8 . Karl Kunrrt , Kaufmann , gebo¬
ren am 31 . August 1880 zu Hil¬
desheim, zuletzt wohnhaft zu
Durlach ,

ist das Hauptverfahren vor Großh.
Landgericht, Strafkauuuicr l , Karls¬
ruhe eröffnet , weil sie als Wehr¬
pflichtige in der Absicht, sich dem Eiw
tritte in den Dienst des stehenden
Heeres oder der Flotte zu entziehen,
ohne Erlaubn/is das Bundesgebiet
verlassen haben oder nach erreichtem
militärpflichtigem Alter sich autzev -j
halb des Bundesgebiets aushalten .
Vergehen gegen Z 140 Abs . 1 Nr . M
St .G .B . 1

Dieselben werden auf
Donnerstag , den 15 . Dezember 1904 ,

vormittags 9 Ahr,vor die Strafkammer I des Großh .
Landgerichts Karlsruhe — Linken-
hcimerstraße 7 , Eingang Stefanien¬
straße, 2 . Stock — zur Hauptber -
handlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
§ 472 der Strafprozeßordnung von
den Herren Zivilvorsitzenden der Er -
satzkonmrissionen des Anshebnngsbe-
zirks zu Maulbronn , Meißen und
Hildesheim über die der Anklage zu¬
grunde liegenden Tatsachen ausge¬
stellten Erklärungen verurteilt wer¬
den. Nr . 74 073, L . 416 .

Karlsruhe , den 24 . Sept . 1904 .
Der Großh . Erste Staatsanwalt .

D u f f n e r .

N .250 . Karlsruhe .
Großh. Bad. Staats-

Gsenbahnen.
Mit Gültigkeit vom 10 . Oktober 1904

wird !im norddeutsch - hessisch - südwest¬
deutschen Güterverkehr von den Hafcn-
stattonrn nach Neckarau für Manilahanfund Hanf aus deutschen überseeischen
Kolonien ein Ausnahmctarif eingeführt.

Auskunft erteilen unsere Dienststellen.
Karlsruhe , den 7 . Oktober 1904.

Großh . Generaldirektion.

Bekanntmachung.
Auf den 1 . November d. I . sind

hier wieder drei Stellen von freiwil¬
ligen Hilfsarbeitern zu besetzen.

Bewerbungen von Rechtspraktikan¬
ten oder Referendaren wollen in tun¬
lichster Bälde eingereicht werden.

Waldshut , den 6 . Oktober 1904 .
Großh . Amtsgericht l .

N .236 .2 . 1 . Köhler .


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

